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Woche 29 – vom 15.07.2024 bis 21.07.2024 
   

Sa 20.07. (V) 19.00 Uhr Vorabendmesse 
 Hl. Messe für Waltraud Pfeissinger, Trinker 
 - für Anna Brunner, Pedrutscher und leb. und verst. Angehörige 
  
So 21.07. 16. Sonntag im Jahreskreis 
  Magdalenafeier am Latzfonser Kreuz 

 (L) 8.30 Uhr 

Wortgottesfeier 
 
(R) 11.00 Uhr Festgottesdienst mit Hw. Hans Pamer 
Hl. Messe für leb. und verst. Mitglieder des Kirchenchores und der 
Musikkapelle 
- für die Familien vom Obergruber und verst. Eltern 
8.00 Uhr Traditioneller Bittgang der Schützen von Latzfons und 
Feldthurns vom Parkplatz Kühhof zum Latzfonser Kreuz 

 
 

 
Der Heilige Vater am Steuer 

 

Der Heilige Vater kommt von einer Auslandsreise zurück und wird vom 
Flughafen abgeholt. Dem Papst ist das Tempo zu langsam. Er fordert 
den Chauffeur auf, mehr Gas zu geben. Dieser erwidert: „Eure Heiligkeit, 
ich darf nicht.“ „Wieso?“, fragt der Papst. „Weil hier eine 
Geschwindigkeitsbeschränkung ist“, erwidert der Fahrer. Darauf der 
Papst: „Bleiben Sie stehen, ich werde fahren.“ 
Gesagt, getan. Die beiden Männer wechseln die Plätze, der Papst legt 
sofort den fünften Gang ein und braust los. Prompt wird er von einem 
Polizisten gestoppt. Dieser will schon zur üblichen Amtshandlung 
schreiten und dem Verkehrssünder das verordnete Bußgeld abknöpfen, 
da merkt er, dass der Papst im Auto sitzt, und wird unsicher. 
Um keinen Fehler zu machen, telefoniert der Polizist mit seinem 
Vorgesetzten. „Was gibt's denn?“, fragt der Polizeichef. „Ich habe eine 
hohe Persönlichkeit beim Schnellfahren erwischt und möchte wissen, 
was ich jetzt tun soll.“ „Was für eine hohe Persönlichkeit war's denn? 
Wohl gar ein Minister?“, fragt der Polizeichef. „Höher, viel höher“, 
antwortet der Polizist. „Ist es vielleicht der Mafia-Boss, den wir schon 
jahrelang suchen?“ „Nein, noch höher!“ „Wer ist es denn dann? 
Womöglich der Präsident von Amerika?“ 
„Nein, der auch nicht“, erwidert der Polizist. „Ich kenne ihn leider nicht, 
aber ich bin mir sicher, dass er noch etwas viel, viel Höheres sein muss. 
Denn stellen Sie sich vor: Der Papst ist sein Chauffeur!“ 

  



Woche 30 – vom 22.07.2024 bis 28.07.2024 
   

Do 25.07. (L) 19.00 Uhr Hl. Jakobus der Ältere, Kirchenpatron 
 Festgottesdienst zum Patrozinium mit Pfarrer Marc 

Zimmermann 

 Hl. Messe für Matthias Fink, Eichberger und verst. Angehörige 
 - für leb. und verst. Jugendliche 
 - für Anna Rungger Helfer 
 - für Franz Winkler, Außerscholer 
 - für Jakob und Berta Höller 
 Anschließend kleiner Umtrunk vor der Kirche 
  
Sa 27.07. (V) 19.00 Uhr Vorabendmesse 
 Hl. Messe für Leb. und Verst. der Familie Josef Frötscher 
  
So 28.07. 17. Sonntag im Jahreskreis 
  Christophorussonntag 

 (L) 8.30 Uhr 

Hl. Messe für Eduard Steiner und Familien 
- für Elisabeth und Philipp Schrott, Sunnleitner 
- für Franz Schrott, Sunnleitner 
- für Johanna Troger, Kinig 
- für Josef Überwasserer, Planigler 
- für Roland Gasser 
Jahrtag für Paul Gasser, Sohler Paul und Rosa Thaler, Bühler 
- für Veronika Torggler, Kerschbaumer 
- für Maria Pfattner, Brocknmutter 
- für Theresia Pfattner, Trotner 
- für Albert Brunner 
 
(R) 11.00 Uhr 
Hl. Messe für die Feichterfamilien und verst. Eltern 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Ansprechpersonen für Latzfons in dringenden Fällen: 

Brunner Markus: 338 5687396 
Meraner Sabine: 329 5989893 

 

Läuten der Sterbeglocke in Latzfons 

Vinzenz Kerschbaumer 329 1033948 oder 0472 545281 
Gottfried Höller 328 8059869 
Läuten der Sterbeglocke in Verdings 

Jakob Torggler 347 4673359 
Stefan Prantner 328 4926836 

 



 
Im Gedenken an Kreszenz Thaler Troger, Untergfohler haben 
noch gespendet für hl. Messen, die Kirche und die Orgel: Stefania 
Unterthiner Waldboth; Fam. Obrist, Hofstätter; die 
Bäuerinnenorganisation; die Ruadlfamilie. Vergelt's Gott! 

 
Bausteinaktion für die Kreuz-Figuren „Maria und Johannes“ 

 
Der Hochaltar vom Latzfonser Kreuz-Kirchlein wurde in der zweiten 
Hälfte des 19. Jh. geschnitzt und in der neu errichteten Kirche auf dem 
Kreuz aufgestellt. Er zeigt in seiner Mitte eine in der Kunstgeschichte 
typische Szene: die sogenannte Kreuzigungsgruppe. In der Mitte ist 
Christus am Kreuz. Bis in die 70er Jahre des letzten Jahrhunderts wurde 
er von der Muttergottes Maria und vom Apostel Johannes flankiert. 
 

Diese Darstellung ist aus dem Johannesevangelium entlehnt, wo Jesus 
am Kreuz sterbend, seine Mutter Maria dem Lieblingsjünger Johannes 
anvertraut hat. Leider gingen die beiden Assistenzfiguren Maria und 
Johannes in den frühen 70er Jahren verloren. Recherchen haben 
ergeben, dass sie nicht gestohlen, sondern nur in einem Hof 
sichergestellt wurden. Allerdingst brannte dieser Hof samt Figuren ab. 
Aufgrund der Wichtigkeit der Wallfahrtskirche am Latzfonser Kreuz und 
wegen der theologischen Bedeutung der Darstellung, haben wir uns 
entschlossen die Figuren von Maria und Johannes nach dem historischen 
Foto neu schnitzen zu lassen. So wird der Altar wieder vervollständigt 
und ein wichtiges Zeichen gesetzt. Mit dem Schnitzen wird Bildhauer 
Helmut Perathoner aus Gröden betraut. 
 

Damit wir die Figuren finanzieren können, haben wir eine Bausteinaktion 
geplant. In der Kreuzkirche wird eine Tafel aufgehängt mit 
verschiedenen Bausteinen (1-200). Interessierte können einen Baustein 
für eine Spende von 50€ bekommen. Der Name des Spenders wird in 
der Tafel aufgeschrieben (wenn gewünscht als „anonymer Spender“). 
Dazu erhält man eine Urkunde als Zeichen des Dankes. 
Bausteine können bei Meraner Sabine Tel 329 5989893 oder direkt oben 
beim Hüttenwirt erworben werden. 
Für jede Spende sagen wir ein herzliches Vergelts Gott! 

Pfarrer Michael Lezuo 
 
Pfarrer Michael Lezuo ist vom 15.07. - 27.07. im Urlaub, deswegen 
entfallen donnerstags die Bürostunde und die Beichte. 
In dringenden Fällen meldet euch bei Sabine. 

 
Weitere eingegangene Spenden für die Orgel: 100 €, 150 €, 20 €, 20 €, 
1.000 € (Bildungsausschuss). Vergelts Gott! 

 


